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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

SV Helsa 1945 III : FT 1897 Kassel-Niederzwehren VI 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Krebs bleibt gegen die FT 1897 Kassel-Niederzwehren VI 
ungeschlagen

Am 2. Spieltag der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3 traf der SV Helsa 1945 III am Freitagabend auf
die Gäste von der FT 1897 Kassel-Niederzwehren VI. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt
weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Lothar Krebs, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Lothar Krebs, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Eher wenig Gegenwehr bekamen Peter / Krebs beim 12:10, 11:3, 11:7
von Wolf / Seeland. Wagner / Freitag überzeugten im Match gegen Wekeck / Plümpe, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Reinhold Wagner derweil gegen Rolf Wekeck. Da
gab es nichts zu rütteln. Julia Peter verlor wenig später ihr Match gegen Peter Wolf unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Anschließend
ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Lothar Krebs wenig später beim 11:4, 11:1, 11:1 von Georg Plümpe. Wie
deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Plümpe im gesamten Match nur 6
Punktgewinne gelang. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Stephan Seeland hatte Jens Freitag nur
im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Reinhold Wagner letztlich auf Lager, um Peter Wolf final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 2:11, 9:11. Seit Beginn der Saison war dies der
3. Sieg von Wolf, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holte dagegen Julia Peter beim 11:7, 11:2, 11:5 gegen Rolf Wekeck. Beim 3:0-
Sieg gelang es Lothar Krebs den Gastspieler Stephan Seeland in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:
3. Beim Erfolg von Jens Freitag gegen Georg Plümpe konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den SV Helsa 1945 III.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Helsa 1945 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die FSK Lohfelden IV am 18.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team der FT 1897 Kassel-Niederzwehren VI wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 19.10.2023 gegen den TTC St. Ottilien 1972 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SV Helsa 1945 III

Doppel: Peter / Krebs 1:0, Wagner / Freitag 1:0 
Einzel: R. Wagner 1:1, J. Peter 1:1, L. Krebs 2:0, J. Freitag 1:1 

 FT 1897 Kassel-Niederzwehren VI
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Doppel: Wolf / Seeland 0:1, Wekeck / Plümpe 0:1 
Einzel: P. Wolf 2:0, R. Wekeck 0:2, S. Seeland 1:1, G. Plümpe 0:2


